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Achenseer

3. Tirol Change Award

Am 22.11.2022 findet der „5. Change 
Summit“ statt. Highlight des Events 
ist die Verleihung des „Tirol Change 
Awards“. Für den begehrten Preis ist 
auch das Atoll Achensee nominiert.

Weitere Informationen auf Seite 3.

Achensee‘r Benefiz-Adventsingen

Nach längerer Zwangspause lädt 
„Miteinander am Achensee“, der Ver-
ein für Benachteiligte und in Not ge-
ratene Mitbürger, zum „Achensee‘r 
Benefiz-Adventsingen“ ein. 

Mehr dazu auf Seite 10.

Weihnachten im Schuhkarton

Auch in diesem Jahr beteiligt sich der 
Hort Mosaik 4.14 wieder an der welt-
weit größten Geschenkaktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“, die Kindern 
in Not zugutekommt. 

Mehr dazu auf Seite 17.

November 2022

Berufsinformationsabend in der MS Achensee
Alle Informationen dazu auf Seite 4.
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Eben am Achensee
Wahlberechtigte: 2.137 Personen | Wahlbeteiligung 65,79 %

Partei Stimmen Anteil
Mattle 552 39,60 %
SPÖ 189 13,56 %
FPÖ 304 21,81 %
GRÜNE 112 8,03 %
FRITZ 106 7,60 %
NEOS 97 6,96 %
MFG 34 2,44 %

Achenkirch
Wahlberechtigte: 1.531 Personen | Wahlbeteiligung 64,27 %

Partei Stimmen Anteil
Mattle 419 43,15 %
SPÖ 125 12,87 %
FPÖ 216 22,25 %
GRÜNE 43 4,43 %
FRITZ 85 8,75 %
NEOS 62 6,39 %
MFG 21 2,16 %

Landtagswahlen 2022 - 25.09.2022 Bundespräsidentenwahl 2022 - 09.10.2022

So hat die Region Achensee gewählt

Eben am Achensee
Wahlberechtigte: 2.159 Personen | Wahlbeteiligung 35,94%

Kandidat Stimmen Anteil
Dr. Alexander Van der Bellen 469 60,99 %
Dr. Walter Rosenkranz 154 20,03 %
Dr. Tassilo Wallentin 47 6,11 %
Gerald Grosz 42 5,46 %
Dr. Dominik Wlazny 34 4,42 %
Dr. Michael Brunner 16 2,08 %
Heinrich Staudinger 7 0,91 %

Achenkirch
Wahlberechtigte: 1.553 Personen | Wahlbeteiligung: 42,37 

Kandidat Stimmen Anteil
Dr. Alexander Van der Bellen 363 55,85 %
Dr. Walter Rosenkranz 149 22,92 %
Dr. Tassilo Wallentin 58 8,92 %
Dr. Michael Brunner 16 2,46 %
Dr. Dominik Wlazny 32 4,92 %
Gerald Grosz 24 3,69 %
Heinrich Staudinger 8 1,23 %

%

Wiesing
Wahlberechtigte: 1.658 Personen | Wahlbeteiligung: 68,28%

Partei Stimmen Anteil
Mattle 318 28,29 %
SPÖ 215 19,13 %
FPÖ 281 25,00 %
GRÜNE 73 6,49 %
FRITZ 151 13,43 %
NEOS 63 5,60 %
MFG 23 2,05 %

Steinberg am Rofan
Wahlberechtigte: 204 Personen | Wahlbeteiligung: 70,10 %

Partei Stimmen Anteil
Mattle 87 60,84 %
SPÖ 10 6,99 %
FPÖ 34 23,78 %
GRÜNE 4 2,80 %
FRITZ 2 1,40 %
NEOS 2 1,40 %
MFG 4 2,80 %

Wiesing
Wahlberechtigte: 1.666 Personen | Wahlbeteiligung: 45,86 

Kandidat Stimmen Anteil
Dr. Alexander Van der Bellen 370 48,88 %
Dr. Walter Rosenkranz 191 25,23 %
Dr. Dominik Wlazny 73 9,64 %
Dr. Tassilo Wallentin 60 7,93 %
Gerald Grosz 40 5,28 %
Dr. Michael Brunner 15 1,98 %
Heinrich Staudinger 8 1,06 %

Steinberg am Rofan
Wahlberechtigte: 207 Personen | Wahlbeteiligung: 47,83 %

Kandidat Stimmen Anteil
Dr. Alexander Van der Bellen 62 63,27 %
Dr. Walter Rosenkranz 23 23,47 %
Dr. Michael Brunner 3 3,06 %
Gerald Grosz 3  3,06 %
Dr. Tassilo Wallentin 3 3,06 %
Dr. Dominik Wlazny 3 3,05 %
Heinrich Staudinger 1 1,02 %

%
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Am 22. November 2022 findet in 
Innsbruck der „5. Change Summit“ 
statt. Highlight der Veranstaltung 
wird die Verleihung des „Tirol 
Change Awards“ sein. Für den be-
gehrten Preis sind zehn Tiroler 
Unternehmen nominiert, die nach-
haltig wirtschaften - darunter auch 
das Atoll Achensee in Maurach. 
Zum dritten Mal vergibt die Lebens-
raum Tirol Holding mit ihren Unter-
nehmen Tirol Werbung, Standort-
agentur Tirol und Agrarmarketing Tirol 
am 22. November 2022 den „Tirol 
Change Award“. Jedes Jahr können 
sich zehn Unternehmen, Initiativen 
und Personen, die beispielgebend in 
Sachen Nachhaltigkeit sind, für die 
Auszeichnung bewerben. Dieses Jahr 
zählt auch das Atoll Achensee zu den 
Nominierten. Mit einem einzigartigen 
und umweltfreundlichen Konzept er-

zeugt es Energie, die u.a. aus Tiroler 
Wasserkraft und vier Wärmepumpen 
à 280 kWh kommt. Der Grundstein 
dafür wurde bereits vor Jahren gelegt, 
als ein in der Nähe gelegener Trink-
brunnen großzügig dimensioniert und 
angepasst wurde. Auf diese Weise ent-
steht die nötige Energie zum Heizen, 
Kühlen und Lüften im Freizeitzentrum. 
Auch die Abwärme des Kunsteis-
laufplatzes beim Atoll Achensee wird 
im Winter zu Heizzwecken genutzt. 
„Durch das synergetische Zusammen-
wirken aller implementierten Systeme 
wird das gesamte Haus CO2-frei be-
trieben“, erklärt Michael Bäuml, Ge-
schäftsführer des Atoll Achensee, der 
auf den „Tirol Change Award“ hofft. Ihr 
könnt zu einem möglichen Sieg des 
Atoll Achensee beitragen, indem ihr 
unter der Adresse www.lebensraum.
tirol/erfolgsgeschichten-onlinevoting 

bis Freitag, dem 18. November 2022 
eure Stimme für das Atoll Achen-
see abgebt. Der Gewinner des „Tirol 
Change Awards 2022” wird mittels 
Online-Voting sowie durch die Be-
wertung einer Fachjury ermittelt. Der 
„Change Summit“ und die Verleihung 
des „Tirol Change Awards“ können am 
Dienstag, dem 22. November 2022 
(ab 18.00 Uhr) unter folgendem Link 
www.lebensraum.tirol/livestream live 
mitverfolgt werden.

Foto des Monats
„Herrliche Berge, sonnige Höhen“ heißt es im bekannten 
Bergsteigerlied. Beides hat Christian Steinlechner aus 
Maurach bei einer abendlichen Wanderung zwischen Gamskar 
und Ochsenkopf in Blickrichtung Schauflspitz eindrucksvoll 
eingefangen. Vielen Dank dafür! Auch ihr möchtet, dass euer 
Top-Schnappschuss im Hoangascht erscheint? Dann schickt 
diesen bitte an gunther.hochhold@achensee.com. Das beste 
Bild, das die Redaktion unter dieser Adresse erreicht, wird 
im nächsten Hoangascht zum „Foto des Monats“ gekürt.
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Atoll Achensee für „3. Tirol Change Award” nominiert

Start in die Eislaufsaison
Kufenfreunde können es kaum erwarten: Der Eislauf-
platz beim Atoll Achensee, dessen Abwärme im Winter 
zu Heizzwecken genutzt wird, öffnet am 25. November 
2022. An diesem Tag ist der Eintritt kostenlos. Natürlich 
wird es auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit zum Eis-
stockschießen (Gruppen ab 6 Personen/max. 20 Personen) 
und an ausgewählten Terminen ein abendliches „Eislaufen 
unter dem Sternenzelt“ geben. Alle Infos & Öffnungszeiten 
unter www.atoll-achensee.com. Der Hockey Club Pertisau 
(HCP) sucht übrigens einmal mehr motivierte und talentierte 
Eishockeyspieler/innen! Ab Dezember wird (meist) zweimal 
wöchentlich trainiert. Bei Interesse bitte bei Christoph Wöll 
unter der Telefonnummer 0664/2636133 melden.

Das Atoll Achensee ist für den „3. Tirol Change 
Award“ nominiert.



Regional

4

Berufsinformationsabend 
in der MS Achensee

Das erste Semester steht für Schüler der 4. Klassen an der MS Achensee 
immer ganz im Zeichen der richtigen Berufswahl - oder der Wahl einer 
weiterführenden Schule. Bereits mit dem Semesterzeugnis müssen sie 
sich an nachfolgenden Schulen bewerben. Wir an der MS versuchen, unsere 
Schüler bei diesen schwierigen Entscheidungen bestmöglich zu unterstützen. 
So führten wir in der ersten Schulwoche bereits zwei Aktionen durch: Zum 
einen haben wir die Berufssafari im WIFI in Innsbruck besucht, zum anderen 
lernten wir verschiedene Betriebe kennen. Wir möchten uns dafür noch ein-
mal herzlich beim Posthotel Achenkirch, bei der Tischlerei Jaud, der Achen-
seeschifffahrt und der Firma Hagebau in Jenbach bedanken.

Von 20. bis 25. Oktober 2022 nahmen unsere Schüler an den berufs-
praktischen Tagen teil. Auch dafür möchten wir uns bei unseren heimischen 
Betrieben bedanken. Die Bereitschaft, einen „Schnupperer“ für einige Tage in 
einen Betrieb einzugliedern, ist am Achensee sehr groß, die Schüler profitieren 
immens von praktischen Erfahrungen. Am Donnerstag, dem 10. November 
2022 (19.30 Uhr), findet auch wieder der Berufsinformationsabend in der 
MS Achensee statt. Vertreter von weiterführenden Schulen sowie den ver-
schiedensten Betrieben kommen dabei zu uns und stellen ihre Schule/ihren 
Betrieb vor. Wir möchten zu diesem Abend vor allem die Schüler und Eltern 
der 4. Klassen, aber auch alle Interessierten herzlich einladen.
Astrid Niederlechner & Elisabeth Städele 

Neue Dachrinne 
& Lichtkuppeln

Ende September 2022 wurde in 
der Mittelschule Achensee die be-
stehende Dachrinne im vorderen Be-
reich (Eingang Mittelschule) mittels 
Flüssigkunststoff neu abgedichtet. 
Im selben Arbeitsgang wurden auch 
die 14 bestehenden Lichtkuppeln 
demontiert und durch neue Licht-
kuppeln mit Durchsturzsicherung er-
setzt (siehe erstes Bild unten).

AchenSeeweihnacht
Bei der „AchenSeeweihnacht schippern Besucher auf einem Dampfer der MS Achensee inmitten 
weihnachtlicher Düfte und Klänge über den stillen See. Anschließend wartet direkt bei der Anlege-
stelle in Pertisau eine wahre Weihnachtswunderwelt: Markstände, Christkindlpostamt und typische 
Köstlichkeiten der Weihnachtszeit. Der Christkindlmarkt ist vom 24. November bis zum 20. Dezember 
2022 geöffnet. Die genauen Öffnungszeiten finden sich unter www.achenseeschifffahrt.at. 

Tiroler Bergweihnacht im Heimatmuseum Sixenhof
Die Hauptattraktion der dortigen Tiroler Bergweihnacht ist die Darstellung der Weihnachtsgeschichte 
mit lebensgroßen Figuren und echten Tieren im jahrhundertealten Stall. Die Tiroler Bergweihnacht ist 
vom 26. November bis 27. Dezember 2022 geöffnet. Die genau Öffnungszeiten finden sich online 
unter www.sixenhof.at.
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Die Schüler und Schülerinnen bei der Tischlerei Jaud in Achenkirch.



Regional Kirchentermine
November

Allerheiligen: Dienstag, 01.11.2022

Achenkirch: 
um 09.00 Uhr Gottesdienst und
um 14.00 Uhr Gräberbesuch 

Eben: 
um 09.00 Uhr Hl. Messe und
um 13.00 Uhr Andacht und 
Gräbersegnung

Hinterriß: 
um 11.00 Uhr Gottesdienst
mit anschließendem Gräberbesuch 

Pertisau: 
um 10.30 Uhr Hl. Messe und
um 14.30 Uhr Andacht und 
Gräbersegnung am Waldfriedhof

Wiesing: 
um 08.30 Uhr Hl. Messe und 
um 13.00 Uhr Gräbersegnung

Allerseelen: Mittwoch, 02.11.2022

Achenkirch: 
08.00 Uhr Gottesdienst

Eben:
19.00 Uhr Hl. Messe

Wiesing:
08.00 Uhr Hl. Messe

Seelensonntag: Sonntag, 06.11.2022

Eben: 09.00 Uhr Hl. Messe

Pertisau: Sa, 05.11.2022
um 15.00 Uhr Hl. Messe

Achenkirch: Sa, 05.11.2022 
um 18.00 Uhr Hl. Messe. 
Anschließend Heldenehrung
beim Kriegerdenkmal

55

Achensee Langlaufkarte 
Was ist die Achensee Langlaufkarte? 
Die Langlaufkarte ist für das Langlaufzentrum Maurach/Pertisau für die jeweilige 
Wintersaison gültig. Für Kinder & Jugendliche bis 15 Jahre ist die Karte kostenlos. 
 
Wer bekommt die Achensee Langlaufkarte und wieviel kostet diese? 

Gemeinde Eben: Alle Gemeindebürger und Mitarbeiter (Personen mit Haupt-  
und Nebenwohnsitz in Eben, Besitz eines Grundstücks, Hauses oder einer 
Wohnung sowie eines Arbeitsplatzes in der Gemeinde Eben) können die Achen-
see Langlaufkarte zum Preis von € 5,00 in der Gemeinde Eben erwerben. 

Gemeinden Achenkirch, Steinberg und Wiesing: Gemeindebürger dieser Ge-
meinden müssen dort einen Hauptwohnsitz haben, um die Achensee Lang-
laufkarte zum ermäßigten Preis von € 5,00 zu bekommen. 

Personen OHNE Wohnsitz oder Arbeitsplatz am Achensee können die Lang-
laufkarte in der Gemeinde Eben kaufen: 
- Saisonkarte Langlaufen € 80,00 (Foto erforderlich)
- Parkkarte Parkplatz Karwendeltäler für die Wintersaison
 (ohne Langlaufkarte) € 80,00 (Zulassung erforderlich) 
- Kombination Saisonkarte Langlaufen und Parkkarte (Winter) € 120,00 
 (Foto und Zulassung erforderlich) 

Die Tagestickets fürs Langlaufen können über die Parkautomaten beim Parkplatz 
Karwendeltäler sowie bei den Parkplätzen an der Seepromenade ausgedruckt 
werden. 

Langlaufkarte DIGITAL 
Die Langlauf-Saisonkarte wird auch auf die DahoamCard aufgebucht. Die 
DahoamCard muss beim Langlauf-Einstieg in die Karwendeltäler vorgezeigt 
werden. Bitte für Kontrollen einen gültigen Lichtbildausweis mitführen. 

Wo wird die Achensee Langlaufkarte ausgegeben & was ist mitzubringen? 
Diese Saisonkarten fürs Langlaufen in die Karwendeltäler werden in der Poststelle 
in Maurach (neben dem Gemeindeamt) ausgegeben bzw. auf die DahoamCard 
aufgebucht (€ 5,00). Bitte die DahoamCard mitbringen. 
 
Tipp: Auf der interaktiven Karte maps.achensee.com sind sämtliche Lang-
laufloipen der Region Achensee zu finden - mit Filtermöglichkeit von leicht bis 
schwierig, Streckenlänge, maximalen Höhenmetern oder Dauer der Tour.
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Hoangascht
Der nächste 

Redaktionsschluss ist am 
15. November 2022.

Einladung zur
Vollversammlung 
TVB Achensee

Die Vollversammlung des Touris-
musverbandes Achensee wird 
für Mittwoch, den 30. November 
2022 um 18.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Maurach einberufen 
(bitte pünktlich erscheinen!). 

Bitte bringt eure Einladung mit, die 
ihr per Post erhalten habt, und be-
achtet die Bestimmungen des Tiroler 
Tourismusgesetzes 2006 (§ 8) über 
die Ausübung des Stimmrechts. Auf 
der Einladung befindet sich die Code-
Nummer für eure Registrierung, die 
den Einlass wesentlich beschleunigt 
und erleichtert. 

Der Geschäftsbericht 2022 ist im 
Rahmen der Vollversammlung er-
hältlich, im Anschluss ist dieser in 
den örtlichen Informationsbüros 
Achenkirch, Maurach (Welcome-
CENTER Achensee), Pertisau und 
Wiesing erhältlich.

Eine Anmeldung zur Jahreshauptver-
sammlung des TVB Achensee ist per 
E-Mail an info@achensee.com oder 
per Tel.: (0) 595300-0 bis spätestens 
28. November 2022, 18.00 Uhr er-
wünscht. Bitte haltet auch die am 
Tag der Vollversammlung gültigen 
Corona-Bestimmungen ein, vielen 
Dank!

Seminare der 
Vermieterakademie Tirol 

Die Vermieterakademie Tirol wurde im September 2012 gegründet und 
basiert auf einer Initiative des Landes Tirol. Sie ist eine Schulungsoffensive, 
die speziell für touristische Betriebe entwickelt wurde. Eine wichtige Rolle 
spielen dabei auch die Tiroler Tourismusverbände, die zur Professionalisierung 
& Qualitätsverbesserung ihrer Vermieter wesentlich beitragen. Selbstverständlich 
sind alle Touristiker, auch gewerbliche Betriebe, eingeladen, an den Seminaren 
und Workshops teilzunehmen. Neben Präsenzveranstaltungen werden auch 
Webinare angeboten. Alle Infos dazu unter www.evermieterakademie.tirol.

Donnerstag, 10.11.2022 | Millionengewinn per E-Mail - Bedrohungen im 
Internet erkennen und abwehren 
Ein Anruf von Microsoft, eine Milliardenerbschaft in Südafrika oder ein Millionen-
gewinn per E-Mail - kann das überhaupt sein? Nein! Immer mehr Betrügereien 
erfolgen weltweit über das Internet. Die Teilnehmer erfahren in Theorie und Praxis, 
wie Cyberkriminelle arbeiten, welche Ziele sie damit verfolgen und wie sich jeder 
einzelne dagegen wehren kann, um Schäden von vornherein abzuwenden.

Zeit: 09.00 - 16.30 Uhr | Ort: Sitzungszimmer (TVB Achensee im Atoll Achensee) 
Kosten: pro Seminarteilnahme EUR 50,00. Einen Großteil der Seminarkosten 
übernimmt der Tourismusverband. 

Dienstag, 29.11.2022 | Nachhaltigkeit im Tiroler Tourismus und im eigenen 
Betrieb 
Dieser Workshop richtet sich an interessierte Vermieter, die mehr über das Thema 
„Nachhaltigkeit im Tourismus" mit Fokus auf Tirol erfahren möchten. Anhand zahl-
reicher Beispiele soll insbesondere vermittelt werden, welche Vorteile Nachhaltig-
keit im Betrieb bringt, wie man Stärken im Betrieb für mehr Nachhaltigkeit nutzen 
kann und auch Gäste dazu motiviert, sich nachhaltiger zu verhalten.

Zeit: 09.00 - 12.30 Uhr | Ort: Sitzungszimmer (TVB Achensee im Atoll Achensee) 
Kosten: pro Seminarteilnahe EUR 25,00. Einen Großteil der Seminarkosten über-
nimmt der Tourismusverband. 
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Weitere Termine für Webinare unterwww.evermieterakademie.tirol
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„Tiroler Bergwege mit Auszeichnung”
Alle fünf Jahre vergibt das Land Tirol das Gütesiegel für sichere Bergwege. 
Die Region Achensee trägt das Siegel schon lange. Voraussetzung sind Be-
mühungen im Bereich der richtigen Schwierigkeitseinteilung, die Absicherung von 
Gefahrenstellen, die einheitliche Markierung mit dazugehörigen Wegtafeln sowie 
die Gesamtinformation für den Wanderer an den Ausgangspunkten bzw. an den 
Hauptorientierungspunkten in den Informationszentren der Wandergebiete. 

Einzelne Bergwege, die sich durch natur- oder kulturlandschaftliche Schönheit, 
Ausblicke, Gebirgsflora oder ihre historische Bedeutung besonders hervorheben, 
können zusätzlich mit dem Prädikat „Tiroler Bergweg mit Auszeichnung“ prämiert 
werden. In der Region Achensee tragen folgende Bergwege diese Auszeichnung: 

1. Kaisersteig: Achenkirch - Kaiser Maximilian Rast - Köglalm - Achenkirch 

2. Mariensteig: Gaisalm - Achenkirch 

3. Enzianweg: Bergstation Rofanseilbahn - Hochiss - Dalfaz Alm (Enzianweg) 
- Bergstation Rofanseilbahn 

Überraschungsgeschenk
für Volksschulkinder

Weil Bewegung gesund ist und eine sinnvolle Pause 
vom Lernen darstellt, bekamen die Volksschulkinder der 
Region Achensee kürzlich Handtücher des Atoll Achen-
see geschenkt, um sie zum Schwimmen im modernen 
Freizeitzentrum (Atoll Achensee in Maurach) zu animieren. 
Die Freude darüber war groß!

Georg Troppmair (Direktor Volksschule Eben a. A.), Volksschülerin Zoe, 
Melanie Schmiederer (Betriebsleitung Atoll Achensee), Martin Tschoner (GF 
Achensee Tourismus), Volksschüler Moritz (v.l.).

Regional einkaufen 
im Atoll Achensee SHOP 

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so 
nah? Wer auf der Suche nach einem Kleidungsstück, einem 
besonderen Accessoire oder einem kleinen Geschenk aus 
regionaler Produktion ist, sollte im Atoll Achensee SHOP 
(Welcome-CENTER Achensee) in Maurach vorbeischauen. 
In den großzügigen und hellen Räumlichkeiten wartet ein 
kleines, feines und qualitativ hochwertiges Angebot, das 
größtenteils aus der Region stammt: Von Naturprodukten 
über edle Tropfen bis hin zu Freizeitkleidung und einer 
eigenen Achensee-Kollektion. Ergänzt wird das Angebot 
durch lässige Lifestyle-Stücke der Tirol-Kollektion. Der Atoll 
Achensee SHOP ist täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Neu: Im Atoll Achensee SHOP kann man nun auch online 
einkaufen. Nähere Informationen unter www.achensee.com. 
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Tanzmusik auf Bestellung 
Am Sonntag, dem 06. November 2022, findet in der 
Mehrzweckhalle Achenkirch von 14.00 bis 18.00 Uhr 
„Tanzmusik auf Bestellung“ statt. Die Veranstaltung 
wird vom Seniorenbund durchgeführt, es sind jedoch 
auch all jene herzlich willkommen, die nicht beim 
Seniorenbund sind. Zur Stärkung werden Kaffee und 
Kuchen aufgetischt.

Das Team vom Seniorenbund Achenkirch und Discjockey 
Klaus Sjösten freuen sich auf euren Besuch!

Der Eisschützenverein Achenkirch (ESV) hielt am 01. 
Oktober 2022 die achte Dorfmeisterschaft im Stock-
schießen ab. Das Wetter spielte uns dabei einen kleinen 
Streich, den zweiten Teil der Meisterschaft mussten wir leider 
absagen und später nachholen. Die Fortführung konnte 
erfolgreich absolviert werden. Die 12 teilnehmenden Mann-
schaften kämpften mit sportlichem Eifer um jeden Punkt. 
Dabei wurde viel gelacht, manchmal auch verzweifelt dem 
Stock hinterhergeschaut. Wir bedanken uns bei den Firmen, 
die das Sponsoring übernommen haben und freuen uns 
schon wieder auf die Dorfmeisterschaft im nächsten Jahr.

8. Dorfmeisterschaft im Stockschießen 
Ergebnis der Dorfmeisterschaft 2022:

1. Platz: Die Aschbacher Schützenkompanie 
  Franz Kronberger, Martin Kronberger, Wolfgang Kofler 

2. Platz: FF - Achenkirch 1 
  Hans Wirtenberger, Stefan Rupprechter, Leon Aigner 

3. Platz: Seniorenbund Achenkirch
  Hansjörg Schlechter, Gerti Moser, Helmut Strasser 

Platz 1 für die Aschbacher Schützenkompanie. Die FF-Achenkirch 1 belegte Platz 2. Den 3. Platz ergatterte der Seniorenbund.

Schneiden von
Sträuchern und Hecken 

An alle Grundeigentümer ergeht wieder einmal die 
dringende Bitte, Hecken, Bäume und Sträucher, welche 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf Verkehrs-
einrichtungen beeinträchtigen, bis auf die Grundgrenze 
zurückzuschneiden oder auszuästen (StVO). Zu beachten 
ist, dass auch Straßenbankette, Gehsteige, Gehwege, 
etc. Teil der öffentlichen Flächen sind und daher für die 
Allgemeinheit ungehindert benützbar sein müssen. Vielen 
Dank für die Kenntnisnahme und Berücksichtigung!
Bauhofleiter Hubert Rainer

8

Eintritt:Freiwillige Spenden
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Winteropening 
Sport Busslehner

 

Freitag, 25. November 2022 

• Nightshopping bis 21.00 Uhr

• Meet & Greet mit Hannes Reichelt

• Adventmarkt

• Tombola für Marcel Haaser

• Viele Sachpreise

• Gutscheine für Skiservice, Ski- und Biketest

• Hauptgewinne: 

- Salomon Ski S/MAX 12 2023 Listenpreis EUR 850,00 

- ATOMIC Tourenskischuh

 Backland Pro SL Listenpreis EUR 660,00

• Chip&Put mit Tobias Bauer

 (Tiroler Golf-Meister 2022/U16)

• Musikalische Unterhaltung mit heimischen

 Kindern und Jugendlichen

 Samstag, 26. November 2022

• Einkaufen bis 17.00 Uhr

Blutspenden
Donnerstag, 24. November 2022, 16.00 - 20.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle Achenkirch. 

Weitere Infos unter www.gibdeinbestes.at

Sonja und Marco Lechner eröffnen am 15. Dezember 2022
„S’Acherl“ in Achenkirch.

Traum 
vom eigenen Hotel erfüllt

„Träume können wahr werden, wenn wir den Mut 
haben, ihnen zu folgen.” Getreu diesem Motto haben 
wir, Marco und Sonja Lechner, Mut gefasst und uns 
einen Traum erfüllt. Die Möglichkeit, das ehemalige 
Hotel „Panorama“ in Achenkirch zu kaufen, kam nicht 
gerade zum „besten Zeitpunkt“. Unsere Kinder Noah 
und Marie Sophie sind noch klein, Corona hatte die Welt 
fest im Griff, die Inflation war bereits Tagesthema. Trotz-
dem dachten wir uns: Die Chance, ein Hotel zu kaufen, 
das sich vor unserer Haustüre befindet, eröffnet sich nur 
einmal im Leben. Außerdem liegt der richtige Zeitpunkt, 
Träume zu verwirklichen, niemals in der Zukunft, sondern 
immer im Jetzt. So haben wir zugeschlagen und das 
Hotel gekauft. Meine bisherigen beruflichen Aufgaben 
hatten schon immer mit Gastronomie und Tourismus zu 
tun. Mein Mann Marco hat in seiner Führungsposition 
in einem internationalen Unternehmen schon früh den 
Menschen im Mittelpunkt gesehen. Egal ob Kunden, 
Mitarbeiter oder Gäste: Für uns ist es eine Leidenschaft, 
anderen Menschen schöne Momente zu schenken und 
sie glücklich zu machen. Wir sind froh, dass wir unseren 
Traum vom eigenen Hotel verwirklicht haben und freuen 
uns, das „S’Acherl“ in Achenkirch am 15. Dezember 
2022 zu eröffnen. Sonja & Marco Lechner 
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Krippenausstellung
Die Achentaler-Krippenfreunde laden zur Krippen-
ausstellung im Alten Widum in Achenkirch ein.

Samstag, 3. Dezember 2022 von 13.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntag, 4. Dezember 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr 

Ausgestellt werden insgesamt ca. 25 Krippen, die bei 
den Krippenbaukursen der Krippenfreunde gebaut 
wurden. Auch 10 Kinderkrippen werden zu sehen 
sein. Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt.  Die 
Achentaler-Krippenfreunde freuen sich auf euren 
Besuch!

Achensee‘r 
Benefiz-Adventsingen 

Nach längerer Zwangspause lädt „Miteinander am 
Achensee“, der Verein für Benachteiligte und in 
Not geratene Mitbürger, zum „Achensee‘r Benefiz-
Adventsingen“ ein. 
Mit weihnachtlichen Liedern, Melodien und Geschichten 
stimmen euch die Rangger Anklöpfler, Susi & Eva Pfister, 
der Singkreis Achensee und weitere Musiker auf den 
Advent ein. Durch das Programm führt Franz Lückemeyer. 
Der Erlös aus dem Adventsingen kommt Marcel Haaser 
aus Steinberg zugute, der nach einem tragischen Unfall an 
den Rollstuhl gebunden ist. Für Marcel und seine Familie 
stellt es eine finanzielle Herausforderung dar, ihr Heim be-
hindertengerecht aus- bzw. umzubauen. Hier möchten 
wir mit dem Erlös des Adventsingens einen Beitrag leisten. 

Das Achensee‘r Benefiz-Adventsingen findet am 
Samstag, den 26. November 2022, um 17.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Achenkirch statt. Eintritt: EUR 15,00. 
Informationen und Kartenreservierungen nehmen wir 
gerne unter der Telefonnummer 0664/5127475 oder per 
Mail (michael@pattis.org) entgegen.

Spende an 
„Miteinander am Achensee“ 

1972 geboren, feierten Sieglinde Kühlechner, Markus 
Auer und Michael Lengauer am 24. September 2022 
in der Steinberger Festhalle ihren 50. Geburtstag, 
also gemeinsam ihren 150. Geburtstag. Als Dank, 
dass alle drei gesund und zufrieden sind, verschickten 
sie die Einladungen mit dem Hinweis, keine Geschenke 
mitzubringen, gerne jedoch eine kleine Spende.
Dank der großzügigen Gäste und des persönlichen Zu-
tuns der Jubilare konnte kürzlich dem Verein „Miteinander 
am Achensee“ eine Spende von EUR 600,00 überreicht 
werden. 

Obmann Michael Pattis und seine Stellvertreterin 
Magdalena Wieser nahmen die Spende mit großem 
Dank entgegen. Sie versicherten, den Betrag gewissen-
haft im Sinne des Vereins „Miteinander am Achensee“ 
für Benachteiligte und in Not geratene Mitbürger aus der 
Region zu verwenden. 

Die „Rangger Anklöpfler“ treten beim Benefiz-Adventsingen 2022 auf.
V.l.: Michael Lengauer, Magdalena Wieser, Sieglinde Kühlechner und
Markus Auer bei der Spendenübergabe.
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Runder 
Geburtstag!

Altbürgermeister Manfred Moser 
feierte am 03. Oktober 2022 
seinen 80. Geburtstag. Örtliche 
Vereine ließen es sich nicht nehmen, 
mit ihm zu feiern. Bei der Feier in 
der Jagerei beim Fischerwirt wurde 
so manche Anekdote aufgefrischt. 
Manfred war von 1974 bis 1989 
Gemeinderat und von 1989 bis 
zu seinem Ausscheiden im Jahre 
2004 Bürgermeister der Gemeinde 
Achenkirch. Während Manfreds Zeit 
als Bürgermeister wurden u.a. die 
Abwasserbeseitigung in Achenkirch 
fertiggestellt, der Grundkauf für 
die spätere Errichtung unseres 
Hauses der Generationen getätigt 
und der Neubau der Volksschule 
mit dem dazugehörenden 
Grundtausch durchgeführt. Auch 
Straßenverlegungen, wie die 
Neugestaltung der Ortsdurchfahrt 
mit der Neuerrichtung der Abfahrt 
Achenkirch Mitte, wurden in 
Manfreds Amtsperiode verwirklicht. 
Wir möchten dem Jubilar seitens 
der Gemeinde nochmals herzlich 
zum runden Geburtstag gratulieren 
und wünschen ihm weiterhin viel 
Gesundheit und noch viele schöne 
Stunden mit seiner Familie. 

Oldtimer-, Traktor- und Automobilfest
Der Oktober startete für die Landjugend Achenkirch schwungvoll: Das 
Oldtimer-, Traktor- und Automobilfest der Landjugend begann am Samstag, 
dem 01. Oktober 2022, mit einer langen Partynacht und Musik der „Tiroler 
Lausbuam“. 
Trotz des schlechten Wetters kamen am Sonntag zahlreiche Besucher mit ihren 
Oldtimer-Fahrzeugen. Der Frühschoppen, begleitet von den „Larchschiefern“, 
war somit ein großer Erfolg. Zu unserer Überraschung stattete auch Land-
tagsabgeordneter Georg Dornauer dem Fest einen Besuch ab, bei dem er zur 
Ziehharmonika griff und für gute Stimmung sorgte. Ein herzliches Dankeschön 
allen Helferinnen und Helfern, den Musikanten sowie den Oldtimer-Fahrern fürs 
Kommen und ihren Beitrag zu einem rundum gelungenen Fest.

Erntedank
der JB-LJ Achenkirch 

Am Samstag, dem 24. September 2022, feierte die JB-LJ Achenkirch das 
Erntedankfest. Nach der Hl. Messe traf man sich zum geselligen Beisammensein 
im Restaurant SeeEck. Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer Alois Ortner und 
die Gruppe „Die Zeitvertreiber“ für den wunderschön gestalteten Gottesdienst.
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Manfred Moser - im Bild mit seiner Frau Anna - 
feierte seinen 80. Geburtstag.

Das Oldtimer-, Traktor- und Automobilfest, zu dem auch Georg Dornauer (Mitte) kam,
war ein voller Erfolg.
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Feinripp Ensemble 
gastiert in Achenkirch

Die Bibel, das „Buch der Bücher“, ist mit 1.189 Kapiteln kein 
handliches Taschenbuch. Allein das Alte Testament umfasst 
39 Bücher. Doch wenn man das Wort Gottes zwischen 
zwei Buchdeckel pressen kann, kann man das Werk auch 
auf eine Theaterbühne bringen. Davon sind zumindest die 
Schauspieler Thomas Gassner, Markus Oberrauch und 
Bernhard Wolf, die zusammen das „Feinripp Ensemble“ 
bilden, sowie Regisseurin Susi Weber überzeugt. In der 
„himmlischen Komödie“, die am 12. November 2022 
um 20.00 Uhr im Alten Widum in Achenkirch aufgeführt 
wird, entpuppt sich die Heilige Schrift als „echte 
Vielseitigkeitsprüfung“, bei der die Schauspieler singen, 
tanzen und in viele Rollen schlüpfend zeigen, was man mit 
einer Bühne alles anstellen kann. Weitere Infos 
online unter www.kulturverein-achensee.at.

 

Feuerlöscher 
   Überprüfung 

am Samstag, den  
19.11.2022 
von 13:00 bis 16:00 Uhr 

im Gerätehaus der 
FF Achental 

 

 

Kosten: 6€ pro Feuerlöscher 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die FF Achental!  

Das Jugendzentrum Achenkirch hat sich beim 
bundesweiten Netzwerk Offene Jugendarbeit (BOJA) 
als „Gesundheitskompetente Einrichtung“ beworben. 
Nach der verpflichtenden Teilnahme an Workshops und 
Fortbildungen im Bereich Gesundheit und einem Audit 
mit externen Auditoren sowie einer Vertreterin des Landes 
Tirol wurde unserem Jugendzentrum das Goldene Ab-
zeichen für eine gesundheitskompetente Einrichtung zu-
gesprochen. Die offizielle Verleihung und Übergabe der 
Plakette findet am 23. November 2022 in Wien statt. Wir 
möchten uns bei Bürgermeister Karl Moser, der uns in 
allen Belangen immer großartig unterstützt, herzlich be-
danken. Ein großer Dank gilt auch der BOJA, ohne die es 
diese Art der Qualitätssicherung in der offenen Jugend-
arbeit nicht geben würde.

Jugendzentrum Achenkirch ausgezeichnet
Schließlich möchten wir auch noch Mag. Larissa Toni 
vom Land Tirol danken, die sich tatkräftig für Jugendein-
richtungen in Tirol einsetzt und in dieser Funktion auch für 
uns eine wertvolle Unterstützung ist.

Eintritt:
EUR 25,00

12

Daniela Kern-Steuber (Geschäftsführerin BOJA) freute sich, dass das Jugendzen-
trum Achenkirch als „Gesundheitskompetente Einrichtung“ ausgezeichnet wurde.
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Im Oktober, um den Kirchtag herum, 
wurden von den Göd’n und Godln 
die Godlkinder eingeladen, zur 
„Seelnacht“ zu kommen. Die Nach-
barskinder und die Kinder nächster 
Verwandter sind auch eingeladen. 
Ungefähr um 08.00 Uhr kommen 
die Ersten und werden mit warmem 
Wein und „Ofenkatz“ bewirtet. Erst 
einmal ging’s an das Rutschupfen, 
d.h. auf der Tenne war an einem 
Dachbalken eine große Schaukel 
befestigt. Die ganz Mutigen konnten 
sich bis zu den Dachbalken 
schwingen. Die kleinen Ängst-
lichen wurden von den Großen ge-
zogen, bis sie zu schreien begannen. 
Oder es war an einem passenden 
Platz ein „Bretterrutschupf“ auf-
gebaut. Ein zirka zwei bis zweiein-
halb Meter langes Brett wurde in 
zwei an Balken befestigte Schlingen 
aus Ketten oder Seilen gelegt. Die 
ganze Bande, soweit sie Platz hatte, 
setzte sich drauf, und zwar rittlings. 
Dann stellten sich an jedes Ende 
des Brettes zwei kräftige Buben, 
die durch gleichzeitige Bewegungen 
das Brett in seiner Längsrichtung 
zum Schwingen brachten. Obwohl 
die Schaukel sehr primitiv war, ist 
doch nie etwas passiert. Herrlich 
war es, durch die Luft zu fliegen, 
und wenn erst die meistens ge-
wichtige Bäuerin den Kindern die 

Freude machte und sich von den 
Buben „rutschupfen“ ließ, dann ging 
die große Glocke, die „Zwölferin“. 
Mittags gab es „a Fisönsupp‘ und 
Gruaßi Nud’ln“ mit „Weinbeerln“ 
drin und eine süße „Eintauch“ dazu. 
Mit Spielen im Freien, wie „das 
Kinderverkaufen“, „das hintrigst 
Paar soll herfür kemma“, „Farb’n an-
geben“ usw. wurde, unterbrochen 
von einer guten Jause, unter aus-
giebigem Geschrei und Lärm der 
Nachmittag verbracht. 

Hatte der betreffende Bauer ein Pferd, 
so wurde die ganze Gesellschaft 
wohl auch auf einen Heuwagen ge-
laden und ein Stück spazieren ge-
fahren. Nachmittags kamen auch die 
Mütter mit den ganz kleinen Kindern 
und den Kinderwägen. Sie ließen 
sich die Jause gut schmecken, 
ratschten mit den Weiberleuten und 
zogen nach Erhalt der Seelnacht-
geschenke befriedigt ab. 

Zwischen 05.00 und 06.00 Uhr, 
nach dem „Betläuten“, kam das 
Abendessen und dann der erwartete 
Höhepunkt des Tages, die Verteilung 
der „Seelnacht“. Die Buben erhielten 
einen Hirsch, die Mädeln („Diandla“) 
eine Henne, aus Weizenmehl schön 
goldbraun gebacken, mit viel „Wein-
beerln“ drin, abgestuft in der Größe. 

Die Godlkinder natürlich die größten 
mit einem eingesteckten Kronen-
stück. Da konnte es vorkommen, 
dass so ein Hirsch bald größer war 
als der Knirps, der ihn erhielt. Dann 
gab es noch Äpfel, Nüsse, Bocks-
hörndln und „Köscht’n“. Für die 
Mädchen a Schualgwand oder Stoff 
zu „an Fischte“. Und für die Buben 
ebenfalls Stoff für ein Gewand oder 
„Pfoadn“, je nach Vermögenslage. 

War ein Geschwister der Bauers-
leute mit einem halben Dutzend 
Kindern gesegnet, und der Bauer 
von allen der Taufgöd, so kam es oft 
vor, dass die Geschenke auf einem 
Schubkarren heimgefahren wurden. 
Die Patenschaft beruhte meistens 
auf Gegenseitigkeit, und so glich es 
sich bei der nächsten „Seelnacht“ 
wieder aus. Müde, aber hochbe-
friedigt, gingen alle mit vielen „Gelt’s 
Gott taus’mal“ heim und träumten 
von der nächsten „Seelnacht“. 

Nach der Bezeichnung „Seelnacht“ 
zu schließen, ist dieser Brauch 
aus Allerseelen entstanden. In be-
scheidenem Maße besteht der 
Brauch auch heute noch.

Seelnacht im Achental 

Seelnachthirschen
und -hennen 

Wo sich heute die Bäckerei Adler mit Café befindet, war einst der 
landwirtschaftliche Besitz „Meßnergut“ des Johann Lettinger. Seit 1918 
wird hier das Backhandwerk betrieben. Die Bäckerei Adler bäckt noch heute 
Seelnachthirschen und -hennen. „Godl und Göd“ beschenken damit jährlich zu 
Allerheiligen ihre „Godlkinder“. 

Auszug aus dem Achentaler Heimatbuch 
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Holzbaumeister Andreas Kofler setzt 
seit vielen Jahren auf ressourcen-
schonende Holzbauweise und nach-
haltige Holzverarbeitung. Deshalb in-
vestierte er mit seinem Familienbetrieb 
in Maurach in eine Photovoltaik-Anlage 
und in den Ausbau seines Energie-
managements. „Umweltschutz ist ein 
Aufwand, den wir uns leisten wollen. 
Unser CO2-Fußabdruck soll so gering 
wie möglich bleiben. Nicht, weil es 
gerade Trend ist, sondern weil wir uns 
der Verantwortung im Hinblick auf 
nachfolgende Generationen und in der 
Gesellschaft bewusst sind“, erklärte 
Kofler beim Besuch des e5-Teams. 
Auf die Umwelt schauen fängt für die 
Familie schon bei der Wahl des Roh-
stoffs, der Partner und der Förderung 
der eigenen Mitarbeiter an. Dieser Weg 
ist für die Kunden des Traditionsunter-
nehmens schon beim ersten Kontakt 
erlebbar. Der Austausch mit dem e5-
Team war Familie Kofler ein persön-
liches Anliegen. „Die Türen in unseren 
Betrieb stehen für jeden offen, der 
mit uns gemeinsam nach Lösungen 
sucht, wie unsere Region zu einem 
sicheren Umfeld gestaltet werden 
kann. Dazu zählen auch die Themen 
Umweltschutz, Energie und regionale 
Wertschöpfung. Wir freuen uns sehr 
über das Interesse der Gemeinde“, so 
Kofler. 

Mit dem betriebseigenen Energie-
management setzen Andreas Kofler 
und seine Familie einen weiteren 
bewussten Schritt in Richtung 
Energiewende. Durch Sonnenenergie 
fließt der Strom über die haus-
eigene Photovoltaikanlage direkt in 
den Stromspeicher oder wird direkt 
für die Produktion genutzt. Ist der 
Stromspeicher voll, wird der Mehr-
strom ins Netz eingespeist. Mit durch-
dachtem Energiemanagement können 
Leistungsspitzen gekappt und kann 
für Stromausfälle vorgesorgt werden. 
Durch eine stabile Grundspannung 
bleibt die Photovoltaik-Anlage 
funktionierend. „Die Sicherstellung 
unserer Stromversorgung ist Teil 
unserer Wertschöpfungskette. 

e5-Team besuchte Vorzeige-Holzbaubetrieb
Diese muss transparent und nach-
vollziehbar sein. Es ist täglich eine 
bewusste Entscheidung für die 
Umwelt. Wirtschaftlicher Erfolg und 
regionale Wertschöpfung sind alles 
andere als ein Widerspruch. Geht’s der 
Umwelt gut, geht’s uns allen gut“, so 
der zweifache Familienvater. 
Der Umwelt-, Verkehrs- & Mobilitäts-
ausschuss (e5) der Gemeinde Eben 
und die Mitarbeiterinnen der Energie 
Tirol waren sehr beeindruckt, welchen 
Vorzeigebetrieb in Sachen Nach-
haltigkeit und Umweltschutz wir hier 
am Achensee haben. Das gesamte 
Team bedankt sich noch einmal bei 
der Familie Kofler für die spannende 
Führung durch ihren hochmodernen 
Betrieb.

Tula Burmeister (Energie Tirol), Andreas Kofler (Holzbau Kofler), Andrea Kohler-Widauer, Benjamin Brunner, 
Erich Tomedi, Klaus Astl, Daniel Abfalter, Maria-Luise Gerstenbauer, Valerie Mense (Energie Tirol), Sandro 
Holzer, Alois Pöll, Johann Schwaninger, Martin Thaler, Raphael Kofler (Holzbau Kofler).
Foto: A. Kohler Widauer 
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Krampusrummel
der Mauracher SeeTeufel 

Am Samstag, dem 26. November 2022, um 17.00 
Uhr ist es wieder so weit: Der legendäre Krampus-
rummel der Mauracher SeeTeufel beim Parkplatz 
Rofanseilbahn ist angesagt. Dabei erwarten euch 
spektakuläre Shows von zahlreichen Gastgruppen. After-
showparty im beheizten Festzelt. Musikalisch umrahmt 
wird der Krampusrummel von der Band „7 Promille“ aus 
Bayern. Auch für Speis und Trank ist bestens gesorgt.  
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Neuer Arbeitskreis
„Gesundheit“: Mach mit!

Gesundheit kann dort gefördert werden, wo Menschen wohnen, arbeiten, 
ihre Freizeit verbringen, zur Schule oder in den Kindergarten gehen, also 
in der gesamten Gemeinde. Die unterschiedlichsten Aspekte eines gesunden 
Lebens bekommen in unserer Gemeinde nunmehr eine „Plattform“: Mit dem 
Bekenntnis zur „Gesunden Gemeinde“ sollen Aktionen durchgeführt, Akzente 
gesetzt und Denkanstöße zum Thema Gesundheit für die Bewohner unserer Ge-
meinde gegeben werden. Die Bereiche sind vielfältig: Von der Ernährung über 
die Bewegung bis hin zu seelischem Wohlbefinden und allem, was dazugehört. 
Ziel der Initiative ist es, gesundheitsbewusstes Denken und Handeln als Lebens-
haltung fest zu verankern und die Lebensqualität und das Wohlbefinden der Be-
völkerung nachhaltig zu steigern.

Ziele der Gesunden Gemeinde 
1. Entwicklung gesundheitsfördernder Maßnahmen 
2. Schaffung gesunder und nachhaltiger Strukturen 
3. Förderung von Gesundheitsbewusstsein 
4. Steigerung der Gesundheitskompetenz 
5. Stärkung des sozialen Zusammenhalts 
6. Vernetzung bestehender Angebote 
7. Niederschwelliger Zugang zu gesundheitsfördernden Programmen für alle 

Bürgerinnen und Bürger sollen zu aktivem sozialem und gesellschaftlichem 
Engagement für Gesundheitsförderung für die Gestaltung gesunder Lebens-
bedingungen und für soziale Selbsthilfe befähigt werden. 

Aufgaben des Arbeitskreises:
Definition und Planung von Aktivitäten und Projekten, die bedarfsgerecht und 
zielgruppenorientiert umgesetzt werden, um ein möglichst breites und alle Be-
völkerungsgruppen betreffendes Angebot zu installieren. Dies wird durch die 
ARGE „Gesunde Gemeinde Tirol“ begleitet. 

Die vielfältigen Maßnahmen sind noch völlig (mit)gestaltbar. Bist du interessiert, 
mitzuarbeiten und deine Ideen einzubringen? Hast du vielleicht schon konkrete 
gesundheitsstiftende Projekte gestartet oder geplant und suchst nach einem ge-
eigneten Kanal? Je bunter die Akteure des Arbeitskreises, desto diverser die Er-
gebnisse. Vom Jugendlichen bis zum Pensionisten, vom Schüler bis zum Arzt: 
Jeder ist herzlich willkommen und eingeladen, mitzuarbeiten.

Startworkshop für Interessierte: 
Donnerstag, 17. November 2022, ab 19.00 Uhr.
(Anmeldung bis 13.11.2022 an katrin.rieser@eben-achensee.tirol.gv.at) 

ID Austria & Handy-
Signatur 

Derzeit befindet sich der elektronische 
Identitätsnachweis „ID Austria“ (E-ID) in 
der Pilotphase und wird voraussichtlich im 
Juni 2023 in den Echtbetrieb übergehen. 
Was bedeutet das für die rund 3 Millionen 
User der Handy-Signatur? Alle aktiven 
und bis zur ID Austria-Einführung frei-
geschalteten Handy-Signaturen werden 
gemäß einem behördlich definierten 
Prozess in eine ID Austria migriert. Für 
Bürger bedeutet das konkret: gleiche 
Funktionalität, gleiche Handhabung! 

Wozu die ID Austria? 
Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung 
der Bürgerkarte/Handy-Signatur und 
soll eine Erweiterung der Nutzungs-
möglichkeiten sowie eine Änderung des 
Registrierungsprozesses mit sich bringen. 
So wird die Registrierung künftig nur mehr 
behördlich vollzogen: Wer einen Reise-
pass oder Personalausweis beantragt, 
wird automatisch eine ID Austria erhalten, 
insofern dies nicht ausdrücklich ab-
gelehnt wird. Bis zur offiziellen Einführung 
der ID Austria können Bürger aber wie ge-
wohnt ihre Handy-Signatur bei offiziellen 
Registrierungsstellen freischalten lassen, 
so auch weiterhin in der Gemeinde Eben 
bei Maria Lindner von Mo - Fr von 08.00 
bis 12.00 Uhr. 

Weitere Informationen zur ID Austria: 
www.oesterreich.gv.at/id-austria 
eid.egiz.gv.at/secure/ 
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Beim Scheibenaufschießen der Schützenkompanie Eben-
Maurach auf der Buchauer Alm wurden heuer die von Danja 
Hausberger gemalten Schützenscheiben an Franz Santner 
(Schützenscheibe) und Karin Hausberger (Almscheibe) 
überreicht. Sonja Macakova gewann die Damenklasse. Der 
Geldpreis ging dieses Jahr an Sabine Prantl. Die Schützen-
kompanie Eben-Maurach gratuliert den Gewinnern noch 
einmal herzlich und dankt allen, die am Scheibenaufschießen 
teilgenommen haben.

Scheibenaufschießen
der Schützenkompanie 

Große Freude herrscht bei der Pfarre Eben-St. Notburga 
und beim ehrenamtlichen Team des Notburga-
Museums: Der Antrag auf die Verlängerung des 
Österreichischen Museumsgütesiegels wurde vom 
Österreichischen Museumsbund eingehend geprüft und 
positiv entschieden. 
Mit dem Gütesiegel wird bestätigt, dass die Standards 
den ICOM-Kriterien (International Council of Museums) 
der Museumsarbeit entsprechen. In der Begründung 
stellte die Jury fest, dass das Notburga-Museum in Eben 
ein kleines, feines Museum mit starkem Lokalkolorit 
ist, das als Organisationseinheit innerhalb der Pfarre 
Eben verbrieft ist. Die Zielgruppe ist klar definiert, das 
Vermittlungsziel kulturgeschichtlich und pastoral eindeutig 
ausgerichtet. Hinter dem Museum steht eine engagierte 
Leitung, die im engen Schulterschluss mit dem Träger, 
der Pfarre Eben, kooperiert und entscheidet. Mit dem 
sehr spezifischen Thema deckt das Museum einen 
bedeutenden Inhalt des Tiroler Volksglaubens und der 
regionalen Sakralkultur in niederschwelliger, zugänglicher 
Weise gut ab. Die Darstellungsweise ist eine traditionelle, 
die personale Vermittlung wird sehr persönlich gehalten, 
was der Zielgruppe entgegenkommt. Die Sammlung ist 
weitgehend abgeschlossen. Die Bereitschaft zur Annahme 
von Schenkungen und Leihgaben, die allfällige Lücken in 
der Darstellung schließen oder außergewöhnliche Details 
repräsentieren, ist jedoch gegeben. Die Initiative des 
Notburga-Museums, sich zum Museumsgütesiegel zu 
bekennen, ist ein wichtiges Zeichen in Bezug auf qualitative 
Museumsarbeit (nach den international gültigen ICOM-
Codes of Ethics) in der österreichischen Museumslandschaft. 
Die Jury des Österreichischen Museumsgütesiegels dankt 
dem Museum dafür herzlich.

Österreichisches Museums-
gütesiegel verlängert
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Pfarrer Georg Schödl (li.) und Museumsobmann Josef Schwaninger freuen 
sich über die Verlängerung des Österreichischen Museumsgütesiegels.

11. Dorfmeisterschaft
im Luftgewehrschießen

Vom 10. bis 12. November 2022 findet die „11. Dorf-
meisterschaft im Luftgewehrschießen“ inkl. Sportler-
ehrung im Gemeindezentrum statt. 
Das Training für die Meisterschaft wird am 08.11.2022 
(19.00 bis 22.00 Uhr) durchgeführt. Die Sportlerehrung 
mit anschließender Preisverteilung beginnt am Samstag, 
12. November 2022, 19.00 Uhr.

Schießzeiten:
Do, 10.11.2022, 19.00 - 22.00 Uhr
Fr, 11.11.2022, 17.00 - 22.00 Uhr 
Sa, 12.11.2022, 13.00 - 17.00 Uhr

Die Schützengilde Eben am Achensee, die Mauracher 
SeeTeufel und die Gemeinde Eben am Achensee freuen 
sich auf rege Teilnahme!

Kamen zum Scheibenaufschießen: Patrick Schiestl, Hptm. Gottfried Prantl, 
Franz Santner, Sabine Prantl, Karin Hausberger, Sonja Macakova, Obmann 
Max Filzer und Niki Schiestl (v.l.).
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Die Feuerwehr Eben am Achensee ist sehr stolz auf 
OLM Lukas Hageneder, der am 07. Oktober 2022 
von höchsten Vertretern der Feuerwehren in Tirol das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold entgegennehmen 
durfte. Luggi hat nicht nur die Prüfung mit Bravour 
bestanden, er ergatterte sogar einen „Stockerlplatz“: Rang 
3 aller an der Prüfung Teilnehmenden. Nach mehrmonatiger 
Vorbereitungszeit und intensivem Lernen wurde das 
erworbene Wissen aus verschiedenen Disziplinen des 
Feuerwehrwesens im Zuge einer ganztägigen Prüfung 
an der Landesfeuerwehrschule in Telfs abgefragt. 
Dieser Einzelbewerb wird feuerwehrintern auch als 
„Feuerwehrmatura“ bezeichnet und gilt als eine der höchsten 
Ausbildungen innerhalb der Feuerwehren. Wie anspruchsvoll 
die Leistungsprüfung FLA Gold ist, bestätigen auch die 
Zahlen: Von den 357 Feuerwehren in Tirol mit seinen 32750 
Feuerwehrmitgliedern haben sich in diesem Jahr lediglich 18 
Teilnehmer dieser Mammutaufgabe gestellt, 12 von ihnen 
konnten diese auch positiv abschließen. Lukas Hageneder 
war der einzige Teilnehmer aus dem Bezirk Schwaz. Alle 
Mitglieder sowie das Kommando der Feuerwehr Eben 
freuen sich sehr mit Luggi und gratulieren ihm noch einmal 
herzlich zu dieser außergewöhnlichen Leistung. 

Gratulation zum Leistungs-
abzeichen in Gold!

Vereinsmeisterschaft
TC Achensee 

Weihnachten im Schuhkarton 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Hort Mosaik 4.14 wieder an der weltweit größten Geschenkaktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“, die Kindern in Not zugutekommt. Mitmachen und helfen ist dabei ganz einfach: 
Befüllt einen Schuhkarton mit gebrauchtem oder neuem Spielzeug, Schulmaterial, Schreibwaren, Kleidung, Hygiene-
artikeln (ausschließlich neu) oder (original verpackten) Süßigkeiten. Bitte führt auch an, für welches Alter (und ob für ein 
Mädchen oder einen Buben) der Inhalt geeignet ist. Die Pakete können im Hort Mosaik 4.14 in Maurach abgegeben 
werden. In den letzten Jahren wurden auch andere Spendenartikel für die Kinderheime entgegengenommen. Durch 
die extrem hohen Transportkosten können jedoch nicht mehr so viele Transporte durchgeführt werden. Deshalb haben 
die Schuhkartons Prioriät. Wir freuen uns jedoch über Spenden, mit denen die Transporte finanziert werden können. 
Die Aktion geht nur bis 4. Dezember 2022 (an diesem Tag ist der letzte Transport geplant). Vielen Dank für eure Unter-
stützung! Bei Rückfragen gerne Frau Mariann Palotai (m.palotai@gemnova.at) kontaktieren.

Lukas Hageneder (Mitte) erhielt das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold.

Vom 21. August bis 17. September 2022 fand 
traditionell die Vereinsmeisterschaft des TC Achen-
see statt. Insgesamt sind 23 Herren und 6 Damen im 
Einzel sowie 10 Herren und 4 Damen im Doppel an-
getreten, um die jeweiligen Vereinsmeister auszuspielen.  
Dieses Jahr waren die Teilnehmer besonders motiviert, 
was sicherlich auch mit dem schönen Wetter und den 
idealen Spielbedingungen zu tun hatte. Die Spiele waren 
spannend, und es herrschte eine tolle Stimmung unter 
den Spielern und Zuschauern. Am Ende konnte sich 
Fabian Steiner als Einzel-Vereinsmeister sowie das Team 
Antonio Ilic/ Mario Schwerter als Doppel-Vereinsmeister 
feiern lassen. Bei den Damen siegte Laura Madersbacher 
im Einzel sowie Sandra Zenz und Inge Rittmannsberger 
im Doppel. Weiters wurde ein B-Bewerb ausgespielt, 
bei dem sich Elena Graber und Mario Schwerter zu 
den Siegern küren konnten. Alle Sieger und Platzierten 
wurden von Obmann Andreas Zenz mit Gutscheinen 
vom Atoll Achensee und Pokalen ausgezeichnet. Die 
Organisatoren des Tennisclubs Achensee bedanken sich 
bei allen Teilnehmern und Zuschauern für die tolle Unter-
stützung und freuen sich bereits auf die Vereinsmeister-
schaft im nächsten Jahr. 
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V.l.: Andreas Zenz, Stefan Vetter, Fabian Steiner, Michael Roner.
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Zwischenbericht des Masterplanes 2040 
Vertreter der Communalp GmbH präsentieren den Zwischen-
bericht des Masterplanes 2040. Es geht hier um die Auswahl 
bzw. Priorisierung von Projekten und die Findung geeigneter 
Standorte dafür. Es wurden dazu Arbeitsgruppen ge-
bildet, die sich gemeinsam mit dem Infrastrukturausschuss 
und der Communalp mit den vorgegebenen Themen be-
schäftigen. Es wurde bereits eine Priorisierung der Projekte 
vorgenommen, diese also nach Wichtigkeit und Dringlichkeit 
bewertet. Demnach stehen die Projekte “Schulzentrum”, 
“Kinderbetreuung” und “Junges Wohnen” an vorderster 
Stelle. Es soll nun ein Beschluss über die Projektauswahl 
folgen. Dann wird die Finanzierbarkeit geprüft und werden die 
Projektkosten aufbereitet. Der Gemeinderat ist einstimmig 
dafür, dass die Projekte mit der dargestellten Priorisierung 
weiter bearbeitet werden. Dies ist aber noch keine Ent-
scheidung über eine allfällige Umsetzung eines Vorhabens.  
 
Umwidmung im Bereich Kinderhotel Buchau 
Die Kinderhotel Buchau GmbH beabsichtigt, unmittelbar 
hinter dem bestehenden Parkhaus ein Personalhaus mit 18 
Zimmern und 6 Wohnungen für die Mitarbeiter des Hotels 
zu errichten. Zudem sollen in diesem Gebäude weitere 
50 Stellplätze in 2 Parkdecks geschaffen werden. Eine 
darunterliegende Heizzentrale mit Biomassebrennstofflager 
soll eine nachhaltige Energieversorgung sichern. Dafür soll 
der dortige bauliche Entwicklungsbereich des öROK und die 
bestehende Sonderflächenwidmung ausgedehnt werden.  

Aus der ortsplanerischen Stellungnahme ergeben sich 
u.a. folgende Entscheidungsgrundlagen:
Für die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
liegen wichtige, im öffentlichen Interesse gelegene Gründe, 
nämlich insb. die Erweiterung eines sehr gut geführten 
Beherbergungs(familien)betriebes vor. Das Kinderhotel 
Buchau ist ein Leitbetrieb in der Gemeinde.

Der Tourismus ist das wichtigste wirtschaftliche Stand-
bein der Gemeinde. Der Erhalt und der qualitative Aus-
bau des Tourismussektors ist ein wesentliches Ziel der 
örtlichen Raumplanung. In den letzten beiden Jahren war 
die wirtschaftliche Lage des Tourismussektors aufgrund 
der COVID19-Situation angespannt. Insbesondere im 
Personalbereich ereigneten sich Verwerfungen. An gutem 
und fachkundigem Personal, welches wesentlich für einen 
Tourismusbetrieb ist, besteht Mangel, sodass nun auch 
das Angebot für das Personal attraktiver und somit wett-
bewerbstauglicher zu gestalten ist. Viele Touristikunter-
nehmen stehen nun vor dem Umstand, dass Personal kaum 
bzw. gar nicht mehr zu finden ist. Für das Überleben der 

Betriebe ist es wesentlich, dem Personal ein entsprechendes 
Umfeld zu bieten, um im direkten Konkurrenzkampf be-
stehen zu können. Der Weiterbestand eines hochwertigen 
touristischen Angebotes ist ein wesentliches Ziel der ört-
lichen Raumplanung und steht aufgrund der Bedeutung 
des Tourismus im öffentlichen Interesse der Gemeinde. 
Der Gemeinderat beschließt mit 8 Stimmen bei 7 Gegen-
stimmen, das örtliche Raumordnungskonzept zu ändern 
und den gegenständlichen Bereich in Sonderfläche Mit-
arbeiterunterkünfte, Biomasseheizanlage samt Lager, Park-
haus und Tiefgarage umzuwidmen.
 
Übernahme einer Teilfläche ins öffentliche Gut
(Straße in der Hinterriss) 
Im Bereich der Gemeindegrenzen von Eben und Vomp in der 
Hinterriss wird zwischen dem öffentlichen Wassergut und 
der ÖBf AG eine Flächenbereinigung durchgeführt. Da sich 
der Verlauf des Rissbaches in den letzten Jahrzehnten ver-
ändert hat, soll mit der gegenständlichen Vermessung eine 
Korrektur der Grenzen bzw. die Anpassung des Katasters 
an den Naturstand erfolgen. In diesem Zug soll das in der 
vorliegenden Teilungsurkunde dargestellte Trennstück 3 im 
Ausmaß von 286 m² ins öffentliche Gut der Gemeinde Eben 
übernommen werden, da diese Fläche in der Natur bereits 
seit langer Zeit als Straße genutzt wird. Derzeit gehört diese 
Fläche noch zum öffentlichen Wassergut und würde diese 
ohne Gegenleistung übertragen. Der Gemeinderat stimmt 
einstimmig der unentgeltlichen Übernahme dieses Trenn-
stückes 3 ins öffentliche Gut zu und genehmigt die grund-
bücherliche Durchführung der Vermessungsurkunde gemäß 
§ 15 LiegTeilG.

AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 17. Oktober 2022
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Digitalisierung der Bauakten 
Bei den Bauakten handelt es sich um Unterlagen 
zu Bauprojekten im gesamten Gemeindegebiet. In 
unserer Gemeinde gibt es jährlich rund 100 Bauvor-
haben. 
Jede dieser Bautätigkeiten bringt die Notwendig-
keit mit sich, alte Dokumente auszuheben und/
oder neue Dokumente abzulegen. Die zunehmende 
Reglementierung erhöht den Platzbedarf in der Archi-
vierung und erfordert ein klares Ordnungssystem. Aus 
diesem Grund haben wir uns im letzten Jahr dazu ent-
schieden, alle Bauakten zu digitalisieren. Bauakten seit 
2011 sind bereits digital abgelegt. Nun sollen auch die 
alten, nur in Papierform verfügbaren Bauakten digitalisiert 
werden. Nach dem erfolgreichen Testlauf Anfang des 
Jahres wurden seit August 50 Bauakten gescannt. 
Diese stehen nun in elektronischer Form zur Verfügung. 
In mehreren Abschnitten werden auch die restlichen ca. 
750 “Papierakten” digitalisiert.
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Jubiläumsgabe
für Jubelpaare

Ehre, wem Ehre gebührt: Für 50 gemeinsame Jahre wurden 
Ehepaare aus Eben am Achensee mit einer Urkunde und einer 
„Jubiläumsgabe” des Landes Tirol geehrt, in dessen Ver-
tretung Bezirkshauptmann Dr. Michael Brandl die “Goldenen 
Hochzeiter” besuchte. Die Gemeinde Eben gratuliert herz-
lich und wünscht den Jubelpaaren weiterhin alles Gute!

Wir gratulieren!
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilaren, 
die kürzlich ihren 80. Geburtstag gefeiert haben, alles 
Gute und weiterhin viel Gesundheit und Freude im Kreise 
ihrer Familien.

Eben am Achensee 
spart Energie

Steigende Energiepreise und die unmittelbaren Aus-
wirkungen des Klimawandels sind für uns alle spürbar. 
Gerade auch die Gemeinden sind gefordert, Energie-
sparmaßnahmen umzusetzen, was wir in der Gemeinde 
Eben bereits erfolgreich tun.

Mit den 760 Lichtpunkten in unserer Gemeinde spielt die 
Straßenbeleuchtung eine wesentliche Rolle. Seit 2014 
werden die Straßenlaternen kontinuierlich auf LED um-
gerüstet. Mittlerweile konnten wir 360 dieser Lichtpunkte auf 
die LED-Technologie umstellen. 

Am Beispiel der Lärchenwiese sieht man deutlich die 
Reduktion im Verbrauch (siehe Grafik). So wurden 2019 alle 
Laternen in der Lärchenwiese auf die neuen LED-Straßen-
laternen umgerüstet. Durch diesen Austausch können jähr-
lich ca. 66 % des Energieverbrauchs eingespart werden. Der 
leichte Anstieg in den Jahren 2021 und 2022 ist dadurch 
begründet, dass zusätzliche Laternen installiert wurden, um 
neue Straßenzüge zu beleuchten. 

Eine weitere bereits praktizierte Maßnahme ist die reduzierte 
Beleuchtung von 23.00 bis 05.00 Uhr entlang der Pertisauer 
Straße ab der Schiffsanlegestelle Seespitz bis zum Hochsteg, 
sodass in dieser Zeit nur mehr jede dritte Laterne leuchtet.  

Bald erfreuen wir uns wieder der Winterbeleuchtung. 
Viele Menschen glauben, dass festliche Beleuchtung ein 
„Energiefresser“ ist. Wenn diese bewusst gewählt wird, ist 
das nicht der Fall. Unsere Weihnachtsbeleuchtung von MK 
Illumination, die seit 2021 in Betrieb ist, basiert zu 100 % auf 
LED und bringt 80 % Stromersparnis gegenüber herkömm-
lichen Glühlampen. Ebenso wird durch die Optimierung 
der Einschaltzeiten der Stromverbrauch deutlich verringert. 

Verbrauch Straßenbeleuchtung Lärchenwiese

Jahresverbrauch

Helmuth Krischan (80. Geburtstag) freute sich über den Besuch von
Bgm. Martin Harb (li.) sowie Bgm.-Stv. Armin Gruber (re.).

Bgm.-Stv. Armin Gruber, Josef Braunhofer, Viktoria Braunhofer 
(80. Geburtstag), Bgm. Martin Harb (v.l.).

Bgm. Martin Harb (li.) und BH Dr. Michael Brandl (re.) gratulierten Klaus und 
Anna Schulz, Hansjörg und Rosmarie Baumann, Monika und Franz Mair 
sowie Maria und Hans Walser zur Goldenen Hochzeit.



Der Herbstausflug des Seniorenbundes Steinberg führte dieses Mal ins be-
nachbarte Tegernseetal in Bayern. Erste Station war das Kloster Reutberg in 
Sachsenkam, wo man im Klosterbräustüberl ein vorzügliches Mittagessen ein-
nahm. Nach der kurzen Besichtigung der Klosterkirche ging die Fahrt weiter zum 
Huabahof in Königsdorf. Die Familie von Franz-Xaver Demmel bewirtschaftet dort 
eine Landwirtschaft mit rund 100 Kühen. Vor rund zwei Jahren hat Franz-Xaver 
einen neuen vollautomatisierten Stall gebaut. Hier erprobt der Landwirt vieles, 
was die Landwirtschaft in eine gute Zukunft führen könnte. Bei der Besichtigung 
des neuen Stalls war man vor allem auf „Fräulein Schmidt“ neugierig. Fräulein 
Schmidt ist eine glückliche, weil selbstbestimmte Kuh. Sie kann fressen, schlafen 
oder auf die Weide gehen, wann immer sie will. Möglich macht das ein Trans-
ponder, der das Tor nach draußen öffnet. Wenn das Euter voll ist, spaziert das 
Tier einfach zum Melkroboter. Den Rest erledigt die Technik, die am Huabahof 
in Schönrain eine große Rolle spielt. Auch die TU München und die Hochschule 
Weihenstephan haben daran mitgewirkt, dem Tier dieses angenehme Leben zu 
ermöglichen. Bei der Führung durch den Stall kamen die Seniorinnen und Senioren 
aus dem Staunen nicht mehr heraus. Nach der interessanten Besichtigung des 
Huabahofs kehrte die Seniorengruppe noch bei Sepp Leichmann, dem ehe-
maligen Kuchenbäcker im Dorfhaus Steinberg, im Dorfstüberl bei Gaißach zur 
Kaffeejause ein. Alle freuten sich über das Wiedersehen. Sepps Kuchen und 
Torten waren wie immer spitze. Zufrieden und gut gelaunt führte die Heimfahrt über 
den Sylvensteinsee nach Steinberg zurück. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren sich einig: Es war einmal mehr ein sehr interessanter und geselliger Ausflug!

Herbstausflug des Seniorenbundes

Herbstausflug
der Volksschule

Bei strahlendem Sonnenschein 
fuhren die Kinder der VS Stein-
berg mit Schulleiterin Barbara 
Baumgartner und Lehrerin Sophie 
Lorberau nach Pertisau, um den 
Dien-Mut-Weg St. Notburga zu 
gehen. Gemeindearbeiter Mathias 
Messner stellte sich als Chauffeur 
zur Verfügung und erleichterte 
damit die Anreise sehr. Auf der 
Wanderung bis zur Rodlhütte 
wurden die Sprüche und Ge-
dankenanregungen an den einzel-
nen Stationen des Dien-Mut-Weges 
fleißig gelesen. Im Anschluss be-
sichtigten die Kinder auch noch die 
Notburga-Kirche in Eben, wo sie 
von Ingrid und Leo Tomedi nicht nur 
eine Spezialführung erhielten. Diese 
ermöglichten den Kindern auch den 
Aufstieg in die Kanzel der Kirche.

Tipp: Wanderungen bei Schlechtwetter

Im Rahmen seines Herbstausflugs machte der Seniorenbund auch Halt im Dorfstüberl 
von Sepp Leichmann in Bayern.

Ausgestattet mit einer Jause freuten sich die 
Kinder auf die Wanderung am Dien-Mut-Weg. 

„Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“, lautet eine bekannte Redewendung. Nicht umsonst. Gut und 
richtig ausgerüstet könnt ihr auch dann zu einem Spaziergang oder einer Wanderung aufbrechen, wenn das Wetter einmal 
nicht so gut ist. Drunten im Tal bieten sich herrliche Spaziergänge an. Auch entlang des Achensees, der im Regen einmalig 
mystisch ist. 

Der Interaktive Tourenplaner
Habt ihr Lust bekommen, aktiv zu werden? Mit Hilfe des interaktiven Tourenplaners könnt ihr 
Wanderrouten schnell, unkompliziert und mit Filtermöglichkeiten wie Schwierigkeitsgrad, Höhen-
metern u.v.m. individuell zusammenstellen. Einfach QR-Code scannen!

Gemeinde Steinberg am Rofan

2020



Am 17. September 2022 fand unsere jährliche Jahres-
hauptversammlung im Dorfhaus Steinberg statt. Wir 
durften zu dieser Versammlung Mag. Rainer Krismer aus 
Imst begrüßen, der uns durch eine interessante Diskussion 
über die Zukunft der Rofanlifte Steinberg führte. Unser Ob-
mann Florian Ascher und unsere Ortsleiterin Romana Auer 
berichteten über die gelungenen Veranstaltungen des ver-
gangenen Vereinsjahres. In einer Vorschau informierten 
sie über das bevorstehende Vereinsjahr, auch allfällige 
Themen wurden angesprochen. Nach dem höchst er-
freulichen Bericht des Kassiers sprachen die Ehrengäste, 
Bürgermeister Helmut Margreiter und Ortsbauernobmann 
Leonhard Hintner, der Landjugend ihren Dank aus und be-
tonten, wie wichtig der Verein für das Dorfleben und die 

Erntedankfest
der Landjugend

Am Freitag, dem 07. Oktober 2022, feierten die Kinder 
der Volksschule und des Kindergartens Steinberg das 
Erntedankfest. Diakon Erwin Bachinger segnete bei der 
gemeinsamen Messe die mitgebrachten Speisen. Die Kinder 
hatten Brot, das sie im Kindergarten gebacken hatten, und 
Gemüsekörbe dabei. Im Anschluss wurde das Erntedank-
fest im Kindergarten gefeiert, dabei wurde selbstgemachte 
Gemüsesuppe aufgetischt, die sich alle schmecken ließen. 
Da das Erntedankfest ein Fest des Dankes ist, wollen wir 
uns bei Ingrid Tomedi herzlichst für ihren erneuten Ein-
satz im Kindergarten Steinberg bedanken. Aufgrund des 
längeren, krankheitsbedingten Ausfalls von Kindergarten-
leiterin Bianca Eitzinger erklärte sich Ingrid bereit, in dieser 
Zeit ihre Stelle zu übernehmen. Wir wünschen auch Bianca 
auf diesem Wege gute Besserung und baldige Genesung!  

Erntedankfest der Volks-
schul- & Kindergartenkinder

JHV der Jungbauernschaft/Landjugend Steinberg
Dorfgemeinschaft ist. Ein Dank unsererseits ergeht auch 
nochmal an Michaela Huber und ihr ausgezeichnetes Team, 
die uns im Dorfhaus wie immer wunderbar bewirtet haben.

Die Kindergarten- und Volksschulkinder feierten mit Diakon Erwin Bachinger 
eine Erntedank-Messe. Magdalena Lindl beim Verkauf des selbstgebackenen Brotes.

Gemeinde Steinberg am Rofan

Mit großer Freude veranstalteten wir, die Landjugend 
Steinberg am Rofan, am Sonntag, dem 02. Oktober 
2022, das traditionelle Erntedankfest. Auch dieses Jahr 
fand es in der Festhalle Steinberg statt. Das Erntedankfest 
begann mit einem Frühschoppen, der von der Bundes-
musikkapelle Steinberg umrahmt wurde. Am Nachmittag 
sorgte die Musikgruppe „Die riabig'n Tiroler“ für musikalische 
Unterhaltung. Wie immer konnten die Besucher auch heuer 
die Maibaumverlosung kaum erwarten, die jedes Jahr ein 
Höhepunkt ist. Dieses Jahr ging der Hauptgewinn an unser 
Mitglied Anna-Lena Meßner. Ein weiteres Highlight des 
Erntedankfestes war unser Brotstand, an dem wir rund 
60 selbstgebackene Brotwecken verkaufen konnten. Im 
Namen der Landjugend Steinberg möchten wir uns bei der 
BMK Steinberg, den „Riabig‘n Tirolern“ sowie bei allen Be-
suchern herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch 
den fleißigen und engagierten Mitgliedern der Landjugend 
Steinberg, die das Erntedankfest bestens organisiert haben.
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Gemeinde Wiesing

Kapellensegnung Holzermahd-Alm 
Aufgrund der schlechten Wetterprognose musste der Almwandertag zur 
Holzermahd-Alm am 18. September 2022 leider abgesagt werden. Nichts-
destotrotz wurde aber die neue Kapelle bei der Holzermahd-Alm im engsten 
Familien- und Freundeskreis der Familie Johannes und Maria Huber (Ober-
holzerhof in Steinberg) eingeweiht. Den stimmigen Segnungsakt der wunder-
schönen Kapelle nahm Propst Florian Huber, Dompfarrer von St. Jakob in 
Innsbruck, vor. Die neue Kapelle wurde von Johannes Huber gemeinsam mit 
Freunden in Eigenregie als Dank für seine Genesung nach einer schweren 
Krankheit errichtet. Nach der Segnungsfeier lud Familie Huber zum ge-
meinsamen Mittagessen auf der Alm ein. Bei regem Hoangascht, Gesang und 
musikalischen Klängen klang der gesellige Nachmittag in gemütlicher Runde aus. 

Der neugewählte Pfarrgemeinderat von Stein-
berg: Barbara Baumgartner, Renate Pockstaller, 
Erwin Messner, Florian Hintner (hinten, v.l.), 
Annemarie Knapp, Obmann Markus Pockstaller, 
Diakon Erwin Bachinger (vorne, v.l.).

Neuer 
Pfarrgemeinderat 

Nun hat es geklappt und wir konnten 
ein fast vollständiges Gruppenbild 
des Pfarrgemeinderats von Steinberg 
knipsen, der am 20. März 2022 ge-
wählt wurde. Nicht im Bild sind Pfarr-
gemeinderatsmitglied Sabine Lindl 
und Pfarrer Pater Thomas Naupp, 
dem wir auf diesem Wege gute Ge-
nesung und baldige Heimkehr nach 
Steinberg wünschen.
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Schließung von Ausfahrt
Im Bereich der Ausfahrt von Grundstück Nr. 1153 
Richtung B181 Achensee Bundesstraße ist es in den 
letzten Jahren immer wieder zu gefährlichen Situationen 
gekommen (zum Glück sind aber keine Personen zu 
Schaden gekommen). Aus diesem Grund wurde in der 
Sitzung vom 25. Mai 2022 des Gemeinderates Wiesing 
in Abstimmung mit der Bezirkshauptmannschaft Schwaz 
einstimmig beschlossen, diese Ausfahrt zu schließen. 
Die Straßenmeisterei der Landesstraßenverwaltung hat 
nun einen Erdwall errichtet, der Ein- und Ausfahrten - 
und somit auch potenzielle Unfälle - an dieser Stelle ver-
hindern soll. 
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Änderungen vorbehalten. Bitte informiert euch bzgl. der Veranstaltungen online unter www.achensee.com

Fr, 25. November

Lange Nacht der Sauna - Atoll Achensee

Bis 24.00 Uhr kann man im Penthouse-

SPA so richtig entspannen. Weitere Infos 

unter www.atoll-achensee.com.

Do, 24. & Fr, 25. November

Stimmungsvoller 

Weihnachtsmarkt am See

Ab 14.00 bis 19.30 Uhr. Handwerks-

stände, Anklöpfler und ursprüngliche 

Weihnachtsmusik verbreiten eine ganz 

besondere Weihnachtsstimmung am 

Adventmarkt direkt am Anleger in 

Pertisau, wo traditionelle Köstlichkeiten 

wie Kiachl und Apfel-Zimt-Schmarrn mit 

Liebe zubereitet werden. Weitere Infos 

unter www.achenseeschifffahrt.at.

Sa, 26. & So, 27. November

Stimmungsvoller 

Weihnachtsmarkt am See

Ab 12.00 bis 19.30 Uhr. Handwerks-

stände, Anklöpfler und ursprüngliche 

Weihnachtsmusik verbreiten eine ganz 

besondere Weihnachtsstimmung am 

Adventmarkt direkt am Anleger in 

Pertisau, wo traditionelle Köstlichkeiten 

wie Kiachl und Apfel-Zimt-Schmarrn mit 

Liebe zubereitet werden. Weitere Infos 

unter www.achenseeschifffahrt.at.

Sa, 26. & So, 27. November

Tiroler Bergweihnacht

Ab 13.00 bis 17.00 Uhr beim Heimat-

museum Sixenhof in Achenkirch. Lebens-

große Figuren und lebende Tiere machen 

die Tiroler Bergweihnacht im jahrhunderte-

alten Stall zur lebendigen Geschichts-

stunde. Weitere Infos www.sixenhof.at.

So, 06. November

Tanzmusik auf Bestellung

Ab 14.00 Uhr in der Mehrzweck-

halle Achenkirch. Eintritt frei! Weitere 

Informationen auf Seite 8.

Fr, 25. & Sa, 26. November

Winteropening Sport Busslehner

Weitere Infos auf Seite 9.

Sa, 26. November

Achensee‘r Benefiz-Adventsingen

Ab 17.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Achenkirch. Weitere Infos auf Seite 10.

Sa, 26. November

Krampusrummel der 

Mauracher SeeTeufel

Ab 17.00 Uhr beim Rofanparkplatz in 

Maurach. Weitere Infos auf Seite 14.

Mi, 16. November

Einladung zum Elisabeth-Bittgang

Um 14.30 Uhr bei der Pension Huber-

Hochland in Maurach und um 15.00 Uhr 

Hl. Messe in der Notburgakirche in Eben 

am Achensee. Anschließend gemütliches 

Beisammensein im Widum. Wir freuen uns 

auf Euer Kommen Frauenrunde/Eben.

Sa, 19. November

40 Jahre FC Achensee

Weitere Infos auf Seite 15.

Do, 10. bis Sa, 12. November

11. Dorfmeisterschaft im Luft-

gewehrschießen inkl. Sportlerehrung

Weitere Informationen und Schießzeiten 

findet ihr auf Seite 16. Die Schützen-

gilde Eben am Achensee, die Mauracher 

SeeTeufel und die Gemeinde Eben am 

Achensee freuen sich auf rege Teilnahme!

Fr. 25. November

Workshop: Weihnachts- & 

Grußkarten in Konfetti-Technik 

Renate Kaiser lädt von 14.30 bis 16.00 

Uhr in ihrem Regenbogenstüberl (Dorf-

straße 32, Maurach - ehem. Bäckerei 

Rinner) zum Workshop ein, bei dem 

Weihnachts- & Grußkarten hergestellt 

werden. Der Workshop ist kostenlos, für 

Materialkosten sind kleine Spenden herz-

lich willkommen. Anmeldung erforderlich 

unter Tel.: 0664/6333030 anmelden. 

Di, 15. November

Mutter-Eltern-Beratung

Von 14.00 bis 16.00 Uhr im Alten 

Widum in Achenkirch. Kostenlose 

Mutter-Eltern-Beratung vom Land Tirol. 

Wir beraten, begleiten und unterstützen, 

wenn es um Fragen der medizinischen 

Vorsorge geht, um das Thema Stillen und 

altersgemäße Ernährung, die Babypflege, 

uvm. Weitere Infos unter www.tirol.gv.at.

Mi, 16. November

Handarbeitstreffen der Bäuerinnen

Ab 19.30 Uhr bei Mario‘s Imbiss in 

Maurach. Du wolltest immer schon 

selber z.B. eine Mütze häkeln oder 

Socken stricken? Besorge dir das 

gewünschte Material und komm vorbei.

Auf euer Kommen freuen sich die 

Mauracher & Pertisauer Bäuerinnen. 

Mehr Infos unter Tel.: 05243/5887.

So, 20. November

Cäcilienmesse in Eben

Um 09.00 Uhr Hl. Messe der BMK

Eben in der Pfarrkirche Eben.

Sa, 12. November

Feinripp Ensemble 

gastiert in Achenkirch

Ab 20.00 Uhr im Alten Widum in 

Achenkirch. Weitere Infos auf Seite 12 

oder unter www.kulturverein-achensee.at

Sa, 19. November

Cäcilienmesse in Wiesing

Um 19.00 Uhr Hl Messe 

in der Pfarrkirche in Wiesing. 
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